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Vorbereitung 
 
Ich entschied mich relativ kurzfristig für ein Auslandssemester in Spanien. Dank der Hilfe 
des international Office konnte ich meine Bewerbung bis Anfang Februar auch noch 
rechtzeitig fertigstellen. Nachdem ich bereits im Semester zuvor Spanisch belegt hatte, 
wollte ich mit einem Auslandssemester meine Spanischkenntnisse verbessern. Die Wahl 
fiel für mich ganz klar auf Málaga, da ich mein Auslandssemester in einer Stadt am Meer 
verbringen wollte. Die Bewerbung an der Gasthochschule läuft relativ unkompliziert, da 
das international Office den Erstkontakt und alles weitere klärt. Nach Erhalt des 
Studienplatzes, hat man auch schon den ersten Kontakt mit der Gasthochschule und der 
weitere Bewerbungsprozess beginnt. Unteranderem wird einem ein kompletter Guide für 
Erasmus-Studenten zur Verfügung gestellt, dieser erklärt detailiert alle genauen Schritte, 
die noch zu erledigen sind. Außerdem bestand die Möglichkeit sich vor Semesterbeginn 
für einen Spanischsprachkurs 4 wochen anzumelden. 
 
Unterkunft 
 
Von anderen Berichten hab ich erfahren, dass viele ein Zimmer erst vor Ort gesucht 
haben. Ich wollte mich aber trotzdem vorab schon um eine Unterkunft kümmern, da mir es 
persönlich lieber war, gleich nach Ankunft mein Zimmer beziehen zu können und nicht erst 
ein Hostel und vor Ort auf die Suche zu gehen. Dafür kann ich empfehlen, bereits diverse 
Málaga Erasmus Gruppen auf Facebook beizutreten, da dort ständig etwas angeboten 
wird. Ich hatte mein Zimmer über die http://spain.gabinohome.com/de/zimmer/malaga 
gefunden. Als Studenten der Fakultät Economicas y Empresas hatte ich das Glück, das 
mein Campus El Ejido war und somit direkt im Zentrum. Das Leben in Málaga findet rund 
um den Plaza Merced sowie Plaza Constitucion statt. Empfehlenswert ist sich ein Zimmer 
dort in der Nähe zu suchen oder zumindest rechts von dem Fluss der durch Málaga fließt 
(im Endeffekt aber keiner ist). In Spanien ist es üblich, eine Reservierungsgebühr vorab zu 
zahlen, in meinem Fall waren es 80EUR. Die Miete wurde monatlich per Banküberweisung 
gezahlt. Viele andere Studenten, die erst vor Ort ein Zimmer gesucht haben, hatten 
Schwierigkeiten, preislich und auch von der Lage geeignete Zimmer zu finden. Typische 
Preisspanne für Zimmer im Bereich des Zentrums liegt bei 200 – 250 EUR. 
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Studium an der Gasthochschule 
 
Bevor das Studium losgeht, findet eine Informationsveranstaltung statt, jedoch muss ich 
sagen, dass ich darin nichts erfahren hab, was ich nicht schon im Guide gelesen hab. 
Viele der Studenten kauften sich eine Buskarte, als Student an El Ejido benötigt man die 
jedoch nicht. Der Hauptcampus Teatinos befindet sich 20-30min außerhalb des Zentrums, 
dort befindet sich auch das International Office.  
 
In der Bewerbung für Málaga wird empfohlen für das Studium auf Spanisch 
Sprachkenntnisse Niveau B1 zu haben. Nach ca. 1-2 Semestern Spanisch an der 
Hochschule Rosenheim hatte ich A1-A2. Trotzdem hatte ich mich für spanische Kurse 
entschieden. Unteranderem waren meine Kurse „Dirreccion de Recursos Humanos“, 
„Distribucion Comercial“ in Spanisch und ich muss sagen, dass Marketing noch ging, da 
auch viele Punkte durch Präsentationen gesammelt werden konnten, aber für Personal 
definitiv die Spanischkenntnisse bei weitem nicht gereicht haben.  
Weitere Kurse hatte ich auf Englisch gewählt, empfehlen kann ich auf alle Fälle „Theoria 
de la Decision“, was ich in Rosenheim als Fallstudie anrechnen konnte, „Analisis de 
Estados Financieros“ für Fachwissenschaftliches Wahlpflichtmodul und „Macroeconomic“ 
für Wirtschaftspolitik bei Prof. Dr. Hornig.  
Der Unterricht in Málaga ist eher zu vergleichen mit Unterricht in der Schule. Je nach Kurs 
sind die Anforderungen sehr unterschiedlich. In meinen Kursen war oft Anwesenheitspflicht 
und alle 2 Wochen mussten online Arbeiten hochgeladen werden und Präsentationen 
gehalten werden. Für andere Kurse musste man keine Prüfungen schreiben, sondern nur 
anwesend sein.  
Man sollte die Kurse so früh wie möglich online auswählen, da die beliebten englischen 
Kurse am Schluss voll waren. 



 
Alltag und Freizeit 
 
Viele Erasmus-Studenten haben sich bereits vor Studiumbeginn in dem Spanischkurs 
kennen gelernt. Aber auch danach finden für die Erasmus-Studenten mehrere Welcome 
Weeks statt und auch später wird jeden zweiten Tag eine Party geplant. Jedoch nach 
kurzer Zeit schnell langweilig wird, da es immer in die selben Clubs geht. Málaga hat aber 
auch viele andere Bars und (vorallem kostenlose) Clubs zu bieten. Es finden auch 
regelmäßig Language Exchanges statt, bei dem man seine Spanischkenntnisse 
verbessern kann. Allgemein ist das Leben in Málaga sehr günstig. Viele Restaurants 
bieten Tapas plus Getränk für 1-1,50EUR oder eine ganze Pizza für 2,50EUR. 
Sehr zu empfehlen sind auch Ausflüge in die umlegenden Orte zu machen, da Andalusien 
wirklich eine schöne Natur und tolle Städte zu bieten hat, wie z.B. Sevilla, Cordoba, 
Granada, Ronda, also zu entdecken gibt es auch außerhalb Málagas einiges.  
 
Fazit 
 
Ich finde, Málaga bietet sich hervorragend für ein Auslandssemester an. Die Stadt ist groß, 
jedoch auch nicht zu sehr, da sich das Leben auf das dann doch relativ kleine Zentrum 
beschränkt. Das Meer und der Hafen sind, je nach Lage, auch nur 10min zu Fuß entfernt 
und mit dem Wetter hatten wir wirklich Glück, da wir bis Ende Oktober noch Badewetter 
hatten. Wir konnten sogar noch im Januar und Februar bei 20Grad ans Meer (für Mutige 
auch ins Wasser). 
Im Nachhinein hätte ich, was das Studium betrifft, doch lieber nur Englische Kurse 
gewählt, da mit den spanischen schon ein sehr hoher Lernaufwand verbunden war und 
meine Spanischkenntnisse dafür doch zu unreichend waren. (Mit besseren 
Spanischkenntnissen wahrscheinlich weniger ein Problem). 
Málaga ist wirklich eine super schöne Stadt und ich werde definitv zurück kommen, auch 
wurden Freundschaften geschlossen, die auch danach noch anhalten werden.  
 
Ein Auslandssemester in Málaga kann ich jedem wirklich ans Herzen legen, ich hatte eine 
wirklich tolle Zeit dort! 
 



 


